
Welche Unterlagen sind in einfacher Ausferti-
gung für die Genehmigung einzureichen?  

Genehmigungsverfahren parallel zum Baugenehmigungsverfahren 
  

Geltungsbereich der Satzungen  
der Stadt Leipzig 

 

 

Stadt Leipzig

Für Ein- und Zweifamilienhäuser: 

 Kopie der Stellungnahme zur Trinkwasserversorgung und 

Abwasserentsorgung oder - wenn bereits vorhanden - Kopie 

des Anschlussvertrages Abwasser der Kommunalen Was-

serwerke Leipzig GmbH 

 Auszug aus der Liegenschaftskarte mit Kennzeichnung des 

Grundstückes 

 Lageplan mit Grundstücksgrenzen, Gebäudeumrissen, 

Schächten mit Deckel- und Sohlhöhe, Leitungen für 

Schmutz- und Regenwasser mit der Angabe der Dimension 

und des Gefälles  

 Grundriss Kellergeschoss bzw. Erdgeschoss mit allen Lei-

tungen für Schmutz- und Regenwasser (Grund- und Sam-

melleitungen) mit Angabe der Dimension und des Gefälles 

 Gebäudeschnitt mit Strangschema für Schmutz- und Re-

genwasser 

Für größere Bauvorhaben: 

 Kurzbeschreibung der Grundstücksentwässerungsanlage. 

(GEA) 

 Bemessung aller Bestandteile der GEA unter Beachtung des 

DWA-Regelwerkes, der DIN EN und DIN-Normen, insbe-

sondere DIN 1986-100 

 Keller- bzw. Erdgeschossgrundriss mit abwasserspezifi-

schen Eintragungen (Maßstab 1:100); d.h. die Leitungen für 

Schmutz- und Regenwasser (Grund- und Sammelleitungen) 

mit  Angabe der Dimension und des Gefälles , die Kenn-

zeichnung der Fallstränge und die Einbauten (z.B. Reini-

gungsöffnungen, Hebeanlagen, Abscheideranlagen)  

 Strangschema für Schmutz- und Regenwasser 

 Angabe der Leistung der Heizungsanlage mit Brennwert-

technik (in kW ) 

 Bemessung erforderlicher Abscheideranlagen für Fette 

 

 

 

 

 

 

 
Zuständigkeit für Abwasser: Stadt Leipzig 

Zuständigkeit für Trinkwasser: Zweckverband für Was-

serversorgung und Abwasserbeseitigung Leipzig-Land 

 
Zuständigkeit für Trink- und Abwasser: Stadt Leipzig 

 
Zuständigkeit für Trink- und Abwasser: Zweckverbände 

Althen-Kleinpösna Baalsdorf 

Hirschfeld  Burghausen-Rückmarsdorf 

Böhlitz-Ehrenberg Liebertwolkwitz 

Lindenthal  Miltitz 

Lützschena-Stahmeln Rehbach-Knautnaundorf 

Mölkau   Holzhausen 

Wiederitzsch   

 

 

 

 

Sie haben Fragen? 

Zur Entwässerung  

Ihres Grundstückes 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leitfaden  

für Grundstückseigentümer  
und Bauherren zum Bau, Betrieb 
und Unterhalt 

 

Was ist notwendig? 

Antrag auf Genehmigung zur 
Grundst ü cksentw ä sserungsanlage 

Wo beantrage ich? 

Stadt Leipzig  
Verkehrs - und Tiefbauamt 
Sachgebiet Wasserversorgung  
und Abwasserbeseitigung 
04092 Leipzig 

Was bekomme ich? 

Genehmigung zum Bau der  
Grundst ü cksentw ä sserungsanlage  

Ö ffentlich - rechtliches Verfahren   

Antragsformular unter: 

www.leipzig.de 

Was ist notwendig? 

Antrag zum Abwasseranschluss 

Wo beantrage ich? 

Kommunale Wasserwerke 
Leipzig GmbH 

Energie- und Umweltzentrum 

Katharinenstraße 17 

04109 Leipzig 

Was bekomme ich? 

Anschlussvertrag Abwasser 

privatrechtliches Verfahren 

Antragsformular unter: 

www.l.de/wasserwerke - 

Anschluss des Grundst ü ckes an  
die  

ö ffentliche Abwasseranlage 

Anschluss an die  ö ffentliche  
Abwasseranlage ist m ö glich 

Bau der  
Grundst ü cksentw ä sserungsanlage  

im privaten Bereich 

Was ist notwendig? 

Antrag auf wasserrechtliche 
Erlaubnis f ü r die  
Gew ä sserbenutzung   

Wo beantrage ich? 

Stadt Leipzig  
Amt f ü r Umweltschutz 
Sachgebiet Wasserbeh ö rde 
04092 Leipzig 

Was bekomme ich? 

wasserrechtliche Erlaubnis f ü r die 
Einleitung von biologisch  
behandeltem Abwasser in ein 
Gew ä sser bzw. ins Grundwasser 

Ö ffentlich - rechtliches Verfahren 

Antrag formlos 

Bau einer Kleinkl ä ranlage  
im privaten Bereich 

Anschluss an die  ö ffentliche  
Abwasseranlage ist nicht m ö glich 

 



Was heißt Abwasserbeseitigung? 
  

Was ist in der Abwassersatzung geregelt? 
  

Was gehört zur Grundstücksentwässerungs-
anlage?  

Was ist beim Bau der Grundstücks-
entwässerungsanlage zu beachten?  

Ansprechpartner 
 

 

 

Die Abwasserbeseitigung umfasst das Sammeln, Fortlei-

ten, Behandeln, Einleiten, Versickern, Verregnen und 

Verrieseln von Abwasser sowie das Entwässern von 

Klärschlamm in Zusammenhang mit der Abwasserbesei-

tigung. Zur Abwasserbeseitigung gehört auch die Besei-

tigung des in Kleinkläranlagen anfallenden Schlamms.  

(§ 54 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz)  

 

Die Abwasserbeseitigung umfasst auch das Stabilisieren 

von Klärschlamm. Zur Abwasserbeseitigung bei abfluss-

losen Gruben, die zur Sammlung häuslicher Abwässer 

und Fäkalien dienen (Abwassersammelgruben), gehört 

auch das Entleeren, Transportieren und Behandeln des 

Grubeninhalts. Die Abwasserbeseitigung umfasst bei 

Kleinkläranlagen und bei abflusslosen Gruben auch die 

Überwachung der Selbstüberwachung und der Wartung 

dieser Anlagen. (§ 48 Sächsisches Wassergesetz) 

 

Die Abwasserbeseitigungspflicht obliegt den Gemein-

den, in deren Gebiet das Abwasser anfällt.  

Welche kommunalen Regelungen gibt es? 

Auf Grundlage der Sächsischen Gemeindeordnung hat 

die Stadt Leipzig zur Regelung der Abwasserbeseitigung 

eine Abwassersatzung – AbwS erlassen. 

Die Satzung finden Sie unter  

www.leipzig.de./buergerservice-und-verwaltung/aemter-

und-behoerdengaenge/formulare 

↳  Formulare A-Z  →  G   wie Grundstücksentwäs-

serungsanlage  

 

 

 

 Die Organisation der Abwasserbeseitigung als eine 

öffentliche Einrichtung, deren Betreiber die Kommu-

nalen Wasserwerke Leipzig GmbH sind. 

 Das Anschluss- und Benutzungsrecht und der An-

schluss- und Benutzungszwang sowie die Befreiung 

vom Anschluss- und Benutzungszwang. 

 Die Anforderungen für den Bau, Betrieb und Unter-

halt der Grundstücksentwässerungsanlagen und de-

ren Überwachung: 

 Einholung der Genehmigung zum Bau der 

Grundstücksentwässerungsanlage 

 Bau, Betrieb und Unterhalt der Grundstück-

sentwässerungsanlage nach den anerkannten 

Regeln der Technik 

 Betrieb der Kleinkläranlage und der damit ver-

bundenen Überwachung 

 Einbau und Betrieb von Abscheideranlagen 

und der damit verbundenen Überwachung 

Bau, Betrieb und Unterhalt der Grundstücksentwässe-

rungsanlage erfolgt nach den anerkannten Regeln der 

Technik, wenn die einschlägigen DIN EN und DIN-

Normen sowie Regelwerke der Fachverbände, insbe-

sondere DIN 1986 „Entwässerungsanlagen für Gebäu-

de und Grundstücke“, beachtet und eingehalten wer-

den. 

Die Grundstücksentwässerungsanlage umfasst die 

Gesamtheit der Anlagen eines Grundstückes innerhalb 

und außerhalb des Gebäudes, die der Ableitung (z. B. 

Abwasserleitungen, Schächte, Inspektionsöffnungen, 

Hebeanlagen, Einrichtungen zum Rückstauschutz) und 

der Sammlung (z. B. Abwassersammelgruben, Anlagen 

zur Regenwasserrückhaltung), der Vorbehandlung (z. B. 

Abscheideranlagen) und der Behandlung (z. B. Klein-

kläranlagen) des auf dem Grundstück anfallenden Ab-

wassers dienen. 

Abwasser ist Schmutz- und Regenwasser. 

 

 

 

Erst nach dem der Anschlusskanal bis zur Grundstücks-

grenze durch die Kommunale Wasserwerke GmbH her-

gestellt wurde, darf die Grundstücksentwässerungsanla-

ge, einschließlich Übergabeschacht errichtet werden. 

 Der Übergabeschacht ist als Einsteigschacht mit offe-

nem Gerinne und mit einem Durchmesser von DN/ID 

1000 auf dem Grundstück zu errichten. Abweichungen 

davon bedürfen der Genehmigung der Stadt. 

 Können Höhenunterschiede nicht durch ein zulässiges 

Gefälle ausgeglichen werden, dann ist unmittelbar vor 

dem Schacht ein außenliegender Absturz anzuordnen. 

 Oberhalb der Rückstauebene liegende Abläufe sind im 

freien Gefälle zu entwässern und dürfen nicht über 

Rückstauverschlüsse entwässert werden. 

 Alle Abläufe unterhalb der Rückstauebene (Straßen-

oberkante) sind vor Rückstau aus der öffentlichen Ab-

wasseranlage zu schützen. 

 Einen sicheren Schutz gegen Rückstau gewährleistet 

eine automatisch arbeitende Abwasserhebeanlage.  

 Bei Neubau, Sanierung und Umbau von Gebäuden 

sind die Abwasserleitungen und Schächte auf Dicht-

heit nach DIN EN 1610 zu prüfen. 

 Nicht mehr benutzte Abwasserleitungen sowie die 

dazugehörigen Anlagen sind so zu sichern, das Ge-

fahren oder unzumutbare Belästigungen nicht entste-

hen können, wenn die Anlagen nicht völlig entfernt 

werden. 

Stadt Leipzig 

 Verkehrs- und Tiefbauamt, Sachgebiet Wasserversor-

gung und Abwasserbeseitigung 

04092 Leipzig 

Sitz: Technisches Rathaus, Prager Straße 126, 

Haus B, 04317 Leipzig 

Telefon 0341 123-7711 

Fax 0341 123-8743 

E-Mail: vta_strassenverwaltung@leipzig.de 

Internet: www.leipzig.de 

 Amt für Umweltschutz, Sachgebiet Wasserbehörde 

04092 Leipzig 

Sitz: Technisches Rathaus, Prager Straße 118, 

Haus A, 04317 Leipzig 

Telefon: 0341 123-3408 

Fax: 0341 123-3405 

E-Mail: umweltschutz@leipzig.de 

Internet: www.leipzig.de 

Kommunale Wasserwerke Leipzig GmbH 

Sitz: Energie- und Umweltzentrum 

 Katharinenstraße 17, 04109 Leipzig 

 

Telefon: 0341 969-2222 

Fax: 0341 969-22222 

E-Mail: wasserwerke@l.de 

Internet: www.l.de/wasserwerke 
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